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L8SV
Die Lage im Orient .

Die in einigen Blättern aufgetauchte Annahme , wo¬
nach die jüngste Obstruktion der Pforte bei den Frie¬
densverhandlungen durch den Umstand hervorgerufen
wurde, daß der Deutsche Kaiser auf das bekannte Telegramm
des Sultans nicht direkt geantwortet habe, sondern durch
seine Regierung antworten ließ , wodurch man auf türkischerSeite zu der Hoffnung verleitet worden sei, daß Deutschland
den türkischen Forderungen nicht so ablehnend wie die
übrigen Mächte gegenüberstehe , ist gänzlich unbegründet.Die Antwort der deutschen Regierung ist vielmehr eben
so dringend und ernst gehalten gewesen, wie die übrigen
Erwiderungen auf das Telegramm des Sultans. Dieselbe
machte die Pforte darauf aufmerksam , daß, wenn sie sich
dem Willen der Mächte nicht füge , sie vollkommen isolirt
sein werde und von keiner Seite diplomatische , militärische
oder maritime Hilfe gegen die eventuellen Zwangsmaß¬
regeln der Mächte zu erwarten hätte.

I ) Konstantinopel , 23 . Juli .
Die Vermuthung , daß die großen türkischen Flotten¬

pläne gar nicht oder nur szum sehr geringen Theil ausgeführt
werden dürsten , scheint sich zu bestätigen. Der angekündigte
Jrade bezüglich der mit einem Dclegirten der Schihan 'schen
Werste zu treffenden Abmachungen hinsichtlich der vier Panzer¬
schiffe , welche auf der genannten Werkte rekonstrnirt werden
sollen , ist noch nicht erschienen . Gegen die Rekonstruktion hat
sich übrigens eine sehr kompetente Persönlichkeit ausgesprochen ,
welche betonte , daß die betreffenden Panzerschiffe durch die
Rekonstruirung nicht an Schlachtwerth gewinnen würden und
daß es angezeigt wäre , die alten Panzerschiffe nur mit
moderner Armirung zu versehen , damit sie wirksam als
Hafenvcrtheidigungsschiffe verwendet werden können . Ferner
hat sich dieselbe Persönlichkeit gegen Neubauten von Kreuzern ,
welche von fremder Seite der Pforte anempfohlen wurden,erklärt und diesen Standpunkt damit begründet, daß die tür¬
kische Marine keine offensiven Ziele zu verfolgen habe und
somit die Flotte nur durch einige mittlere Schlachtschiffe und
Torpedoboote zu defensiven Zwecken verstärkt zu werden braucht.
Bemerkeuswerth ist , daß in Wldiz sehr einflußreiche Persön¬
lichkeiten , welche wohl wißen , daß eine gründliche Reorgani¬
sation der Marine nicht ernstlich in den Intentionen der maß¬
gebende » Stelle liegt, gegen die Ausführung der Flotteupläne
arbeiten, indem sie ausführeu , daß es vortheilhafter und zweck¬
mäßiger wäre , die hiezu verfügbaren Summen zum Ankäufe
von Schnellfeuergeschützen für die Armee zu verwenden. Es
ist sehr wahrscheinlich , daß diese Bemühungen von Erfolg be¬
gleitet sein werden .

(Telegramme .)
* Konstantioopel , 26 . Juli. Nachdem die Grenzfrage

erledigt ist, bildet jetzt die Feststellung der Modalitäten
für die Zahlung der Kriegsentschädigung und die
allmählige Räumung Thessaliens durch die türkischen
Truppen den Gegenstand der Verhandlungen .

* Koastautiuopel , 27. Juli. Gestern fand in Bujak-
dere eine Zusammenkunft der Botschafter statt und in
Tophanö die 13 . Sitzung in Sachen der Friedensver¬
handlungen.

* Cauea , 27 . Juli. Tschemad Pascha hat gestern
den Konsuln Besuche abgestattet. — Das türkische Kriegs¬
schiff ,,Fuad Pascha " erfuhr gestern beim Vorbeifahren
einen Angriff der Aufständischen auf Akrotiri . — Die
bisher in Sitia liegende französische Kompagnie ist an
Bord des „Suchet" nach Canea zurückgekehrt .

Grogherrogthum Baden .
Karlsruhe. 27 . Jult.

** Auf der Bahnstrecke Wolfach - Halbmeil wurde in
der Nacht vom 24 . /25 . I . M . das Betriebsgleis durch vom
Bergabhang abstürzende Felsblöcke gesperrt.

Die Züge 255 und 256 zwischen Hausach und Schiltach
erhielten hierdurch drei bezw . zwei Stunden Verspätung ; Zug
851 mußte aussallen . Die Störung war gegen 9 Uhr Mor¬
gens beseitigt . _

* (Herr H . Hensel ), der Karlsruher Tenorist, der schon
wiederholt hier mit gutem Erfolg öffentlich aufgetreten ist, ist
dem „Ldsb." zufolge vom 1 . September d . I . ab unter glänzen¬
den Bedingungen auf drei Jahre an das Stadttheater in Frei -
Lurg t. B . engagtrt worden, wo er in ersten Partien auftreten
und als Antrittsrolle den „Stradella " singen wird .

V Heidelberg, 26 . Juli . Zu dem Berbandsfest des
Deutschen Gewerbevereins waren auf Einladung des
Ortsverbandes Heidelberg eine große Anzahl auswärtiger Ver¬
eine eingetroffen . Im Festzug begaben sich die Theilnehmer
nach der neuen Turnhalle . Die Festrede hielt Herr Gleichauf
von Mannheim, der darauf hinwies, daß der Verein 8V 000 Mit¬
glieder zähle und ein Vermögen von zwei Millionen Mark be¬
sitze . Im Laufe des Jahres seien 16 000 M . für Unterstützungen
verausgabt worden. — Am Gymnasium haben alle 27
Abiturienten die Abgangsprüfung bestanden.

* Donaueschingen , 26 . Juli. In Riedböhringen brach
gestern Vormittag im Hause des Philipp Böhringer auf bis jetzt
noch nicht sicher festgestellte Weise Feuer aus , das mit riesiger
Geschwindigkeit dieses Anwesen vernichtete und sich durch Flug¬feuer auf 15 weitere Wohnhäuserund zwei einzeln stehende Scheuern ,die ebenfalls sämmtltch dem verheerenden Elemente rasch zumOpfer fielen, ausdehnte. Fahrnisse konnten , laut „D . Wchol .",viele gerettet werden, dagegen ist sämmtliches Heu vernichtet. Der
Gesammtschaden an Fahrnissen wird vorläufig auf etwa 31000
Mark geschätzt .

— Vom Bodensee, 25 . Juli. Im Laufe dieses Monats
hatten sich unsere Kurorte Heiltgenberg und Ueberlingeneines lebhaften Fremdenbesucheszu erfreuen. Die wundervolle
Lage der beiden Orte , die herrliche Aussicht, welche sie zu bieten
vermögen, und in Ueberlingen ganz besonders die vortreff¬
lichen Badeanstalten sind mächtige Faktoren, welche eine stetig
wachsende Anziehungskraft auf Touristen ausüben . Wir habenGrund zu glauben, daß auch der nächste Monat den beliebten
Plätzen eine ansehnliche Zahl von Kurgästen wieder zuführenwird . Unter den Sommerfrischen nimmt auch in diesemJahre das liebliche Bodman eine hervorragende Stelle ein .Die Getreideernte , der die Gunst des Wetters in hohemMatze zu Theil geworden , ist jetzt in vollem Gange . Sie hat
nach Qualität und Quantität die gehegten Erwartungen über¬
troffen und fällt durchschnittlich weit besser als im Vorjahre aus .
Dieser Umstand dürfte in Bälde nicht ohne Einfluß auf die Ge¬
staltung der Preise aller Cerealien, und bet solchen ohne Zweifeleine steigende Tendenz zu erwarten sein . Der Roggen und dasKorn sind theilweise schon eingeheimst . Die zweite Mäht stelltein ergiebiges Erträgniß in Aussicht . — Die Oelsamen¬märkte der letzten Woche waren ziemlich gut befahren und
wurden im allgemeinen gute Preise erzielt. In Ueberlingenverkaufte man an einem Markttage 388 Doppelzentner Repsmit einem Erlös von 10 326 M . 76 Pf ., in Pfullendorf dagegen403 Doppelzentner Oelsamen mit einer Einnahme von 10133 M .Der höchste Preis für Oelsamen betrug 27 M . und für Reps27 M . 70 Ps . per Doppelzentner.

Neueste Aachrichten und Telegramme .
* München, 26 . Juli. Ihre Majestät die Kaiserinverweilte mit Seiner Köntgl. Hoheit dem Prinz - Re¬

genten 1 ^/t Stunden in der Kunstausstellung im Glas¬
palast . Hierauf fuhren Ihre Majestät und der Prinz -
Regent nach der Schack-Galerie und der Glyptothek. Um
2 Uhr fand in der Residenz große Hoftafel statt, bei
welcher die Kaiserin zwischen dem Prinz-Regenten und
dem Prinzen Ludwig saß . An der Tafel nahmen theil
alle zur Zeit in München anwesenden Mitglieder des
König!. Hauses, Prinz und Prinzessin Friedrich von Hohen-
zollern , der preußische Gesandte Graf Monts , der Mi¬
nister des Aeußern, Frhr . v . Crailsheim , und die obersten
Hofchargen . Im Verlaufe der Tafel brachte der Prinz -
Regent einen Trinkspruch auf die Kaiserin aus . Gegen4 ' /z Uhr verließ die Kaiserin die Residenz und unternahm
später mit der Prinzessin Ludwig eine Fahrt durch die
Stadt , bei welcher u. a . auch die Krankenpflege - und Heil¬
anstalt des Frauenvereins vom Rothen Kreuz besuchtwurde. Um 6 '/, Uhr kehrte die Kaiserin nach Tegernsee
zurück.

* München , 26 . Juli. Bei der Abfahrt Ihrer Majestätder Kaiserin nach Tegernsee verabschiedeten sich auf dem
Bahnhofe Seine Königliche Hoheit der Prinz - Regentund Prinzessin Ludwig auf das Herzlichste . Auch der
preußische Gesandte , sowie die Herren der Gesandtschaftwaren zur Verabschiedung erschienen. Vor dem Bahnhofe
hatte sich eine tausendköpfige Menge eingefunden, welche
die Kaiserin und den Prinz-Regenten mit begeistertenKund¬
gebungen begrüßten.

* München, 26 . Juli . Ihrer Majestät der Deutschen
Kaiserin wurden bei ihrer Anwesenheit in München
von der Prinzessin Ludwig von Bayern , Groß¬
meisterin des Königlichen Theresienordens, die Insignien
dieses Ordens in Brillanten verliehen .

* Berlin , 26 . Juli . Der „Reichsanzeiger" veröffentlicht eine
vom Handelsminister erlassene Anweisung zur Ausführung der
Verordnung vom 31 . Mai 1897 betr . die Ausdehnung mehrerer
Paragraphen der Gewerbeordnung auf die Werkstättender Kleider - und Wäschekonfektion . Unter anderem wird be¬
stimmt , daß sowohl die Schneiderwerkstätten, wo auf Bestellung
nach Maß für persönlichen Bedarf der Besteller gearbeitet wird,als auch die Näh- und Plättstuben für sogenannte Privatkund¬
schaft von der Geltung der Verordnung ausgeschlossen bleiben.

* Strasiburg , 26 . Juli . Das Pariser Witzblatt „Le Rive"
wurde seitens des Ministeriums für Elsaß-Lothringen verboten.* Wie «, 26 . Juli . Schönerer traf gestern in Zwittauin Mähren ein . Eine große Menge begrüße ihn auf dem Bahn¬
hofe und sang während seines Einzuges in die Stadt die „Wachtam Rhein" . Kaum hatte der bekannte Bauernführer Scham -
beiger seine Rede begonnen, als ein Kommissar die Versamm¬lung wegen angeblichen Formfehlers auflvste und sie durchGendarmerie auseinandertreiben ließ .

* Prag » 27 . Juli. In dem Zirkus der Vorstadt Wein¬
berge hielten gestern die Arbeitslosen eine Versammlung ab,an der ungefähr 1200 Personen theilnahmen. Nach Schluß
durchzogen sie in geschlossenen Rechen unter Abfingung eines
verbotenenLiedes die Straßen . Die Polizei zerstreute die Menge .

* Reicheubers, 26 . Jult. Gestern fand hier ein DeutschesTurnerfest statt, das einen glänzenden Verlauf nahm . Am
Abend kam es zu einem peinlichen Zwischenfall . Einige

czechtsche Burschen und mehrere Infanteristen des hier liegendenRegiments reizten die deutschen Turner durch spöttische Rufe,was zu Auseinandersetzungenführte, die schließlich in Thätlich-keiten ausarteten . Zehn Verhaftungen wurden vorgenommen.* Paris, 26 . Juli . Die „Franks. Ztg.
" meldet : Als

Kompensation für die Ueberlassung des Protektorats vonGurma an Frankreich erhält Deutschland in dem Togo-
Uebereinkommen nicht bloß Sansanne - Manau , son¬dern wird auch Togo-Land selbst um einige Gebietstheilean der Meeresküste vergrößert.

* Lens (Pas de Calais) , 26 . Juli . Gestern Abend kam eSin Drocourt zu Streitigkeiten zwischen französischen und
belgischen Grubenarbeitern . Die Gendarmerie, welche vermittelnwollte, wurde mit Steinwürfen empfangen und zum Theil ver¬wundet . Erst gegen 2 Uhr Morgens war die Ruhe wieder her¬gestellt .

* Stockholm , 26 . Juli . Die vom Schwedischen See¬
mannsvereine am 14 . d . M . beschlossene Arbeitsein¬
stellung auf den schwedischen Schiffen hat heute be¬
gonnen . Im hiesigen Hafen wird nur auf zwei Schiffen
gearbeitet.

* London, 27 . Juli. Im Unterhaufe erklärte der
Unterftaatsfekretär Chamberlainin Beantwortung einer
Interpellation, die Depesche von Transvaal vom 7 . Mai,die ein Schiedsgericht vorschlägt , werde erwogen , daher seieine Antwort noch nicht zu geben. Indessen seien die wich¬
tigsten Streitfragen durch die Aufhebung des Einwan-
derunasgesetzes in Transvaal und den Abänderungsbeschluß
betreffend die Ausweisungsakte erledigt .

* Madrid , 26 . Juli. Während Ihre Majestäten die
Königin - Regentin , der König und die Prin¬zessinen in einem Gehölz bei San Sebastian spazieren
gingen, schoß ein junger Mensch in der Nähe auf Vögel.
Einige Schrotkörner schlugen unweit der Königlichen
Familie ein.

* New-Bork, 27 . Juli. Das Schatzamt erklärte, lt.
„ Franks . Ztg. , offiziell, der neue Tarif sei mzt Mitter¬
nacht von Freitag zu Samstag in Kraft getreten .
Importeure fechten diese Entscheidung gerichtlich an.* New-Aork, 26 . Juli . Der „New-Aork Herald " ver¬
öffentlicht die Antwort Japans auf die Note des
Staatssekretärs Sherman , welche dieser in Antwort aufden Protest der japanischen Regierung gegen die Annek-
tirung Hawaiis an Japan gerichtet hatte. Die Antwort
ist in höflichem aber festem Tone gehalten und erklärt,Japan werde fortfahren, einen diplomatischen Krieg
zu führen und möglicher Weise noch weitergehen, um
die Annektirung Hawaiis zu verhindern. Es fei Japan
unmöglich, an die wahrscheinlichen Folgen des Erlöschensder Selbständigkeit Hawaiis ganz theilnahmlos zu denken
und dieselbe ruhig hinzunehmen .

* Havanna. 26 . Juli. In einigen Häusern sind Niederlagenvon Schießbedarf entdeckt worden . Mehrere Verhaftungenwurden vorgenommen.

Verschiedenes.
si Berlin , 27 . Juli . (Telegr .) Eine zahlreiche Versammlungeines Theiles der Garantiefondszeichner der Ber¬liner Gewerbeausstellung 1896 nahm eine Protest¬resolutton gegen die Rechnungslegung des Arbeitsausschussesund gegen eine 50prozentige Nachzahlung an. Die Versamm¬lung setzte einen Ausschuß von zehn Personen zur Wahrnehmungihrer Interessen ein .
1- Bresla «, 27 . Juli . (Telegr.) Nach der „Schles. Ztg ." istGraf Rothktrch - Trach , Besitzer der Herrschaft Burau -Klix,bei einer Bergparthie am VierwaldstätterSee abgestürzt . In

Stanz , wohin der Verunglückte gebracht wurde , ist er gestorben.
si Frankfurt a./M . , 26. Juli. (Telegr .) Die Enthüllungdes Sömmering - Standbtldes findet dem Vernehmen

nach am 8 . August statt .
f Wiesbaden , 26 . Juli . (Telegr.) Der Bürgermeister von

Etbenheim , Born , Mitglied des Hauses der Abgeordneten,
ist hier gestorben .

si Paris » 26 . Juli. (Telegr .) In Annecy wurde gesternein Denkmal des Präsidenten Carnot enthüllt . Seine
Witwe und sein jüngster Sohn waren anwesend . SrnatspräsidentLoubet hielt die Gedenkrede , in der er auf die großen Ver¬
dienste hinwies, die sich Carnot um die französisch - russi¬
sche Allianz erworben hat. An demselben Tage wurde
auch in Limoges ein Carnot-Denkmal enthüllt.

s Philippopel » 27 . Juli . (Telegr.) Prozeß Boitschew -Der Gerichtshof beschloß gestern Nachmittag , den Ort der Thätin Augenschein zu nehmen , worauf die Richter , die Geschworenen,die Angeklagten und Advokaten in 15 Wagen an die Stelle
fuhren . Novelisch und Wastliew wiederholten dort ihr Geständ-
niß , mit Boitschew die Simon ermordet zu haben , während
Boitschew schwieg. Heute finden die Plaidoyers statt .

s Madrid , 26 . Juli . (Telegr.) Am Hause des Alkalden
von Arenas (Provinz Santander ) explodtrte eine Dynamit -
Patrone . Der Sachschaden ist bedeutend . Mehrere Personen
wurden verhaftet. Man glaubt, es handle sich um einen Poli¬
tischen Racheakt .

Verantwortlicher Redakteur :
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting in Karlsruhe »
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in geeigneter Verbindung
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Mädchen und der Knabe «

wie auch zu sonstiger Verwendung herausgegeben
von

A . Göller .
Hauptlehrer in Mannheim.

4 °. I « Leinwand gebunden M . SSO .
-IQ-Ä

Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

G .77 .2 . Nr . 8730. Offenburg .
Die Firma Hamburg - Amerika -
nischeUhrenfabrik AKiengesellschast
in Schramberg , vertreten durch Rechts¬
anwalt vr . Rombach, klagt gegen Uhren¬
händler Andreas Kämmerer inLangen-
schiltach , Amt Triberg , wegen Forde¬
rung aus Uhrenlieferung vom 28. Ok¬
tober 1896, mit dem Anträge auf Ber-
urtheilung des Beklagten zur Zahlung
von 314 M . 60 Pfg ., nebst 6 "/ , Zins
vom Tage der Klagzustellung an und
vorläufige Vollstreckbarkeit des Urtheils
gegen Sicherheitsleistung, und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die CtvilkammerII
des Großh . Landgerichts zu Offenburg
auf

Freitag den 29 . Oktober 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung, einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke deröffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Offenburg, den 22 . Juli 1897 .
Gerichtsschreibereides Gr . Landgerichts.

Haungs .
Auigebot .

G .S7 .1 . Rr . 8791 . Säckingen .
Das Großh . Amtsgericht Säckingen hat
folgendes Aufgebot erlassen :

Es besitzen ohne genügendeErwerbs¬
urkunde auf der Gemarkung Obergebis-
bach :

1 . Fridolin Kaiser Wwe., Katharina,
geb. Häßle in Altenschwand:

Lgb . Nr . 317 : 5 s. 9 gm Wald vor
dem Mösle , neben Marzel Schäuble
und Dominikus Huber .

2 . Josef Rünze , Rafaels Sohn , in
Altenschwand:

Lgb . Nr . 229 : 4» 72 gm Wald hinter
dem Mösle , neben Andreas Mutter und
Heinrich Kaiser.

3. Johann Kohlbrenner Ehefrau,
Katharina , geb . Mutter in Alten¬
schwand :

Lgb . Nr . 251 : 56 a 2 gm Wald hinter
dem Mösle , neben HeinrichKaiser und
Andreas Mutter .

4 . Josef Kohlbrenner , Sattlers
Witwe, Justina , geborne Kaiser in
Altenschwand:

Lgb . Nr . 330 : 67 a 61 gm Wald vor
dem Mösle , neben Johann Mutter und
Landolin Mutter .

5 . Johann Baptist Waßmer Wwe-,
Magdalena , geborne Kämmerer in
Lochmatt:

Lgb . Nr . 479 : 25 s. 67 gm Acker im
Jgelmoos , neben Weg und Martin .Vogt.

Lgb . Nr . 573 : 30 a 67 gm Wald in
den Sägetannen , neben Fridolin Kaiser ,
Martin Matt , Andreas Kaiser und Josef
Gottstein .

6. Johann Uecker Ehefrau, Magda¬
lena, geb . Matt in Lochmatt :

Lgb . Nr . 601 : 9 s. 72 gm Wald in
den Sägetannen , neben Josef Hotttnger
und Josef Btehler .

7. Andreas Btehler in Lochmatt,
unter Vormundschaft des Johann
Uecker daselbst :

Lgb . Nr . 551 : 23 s. 77 gm Acker im
Kreuzacker , neben Fridolin Kaiser und
Gemarkung Niedergebisbach.

Lgb . Nr . 591 : 5 a 27 gm Wald in
den SSgetannen , neben Josef Böhler .

Lgb . Nr . 597 : 37 a 49 gm Wald in
den Sägetannen , neben Josef Btehler
und Josef Bogt .

8. Josef BöhlerEhefrau,Katharina ,
geb . Albiez in Niedergebisbach:

Lgb . Nr . 574: 29 a 78 gm Wald
in den Sägetannen , neben Fridolin
Kaiser , Josef Gottstein und Andreas
Kaiser .

9 . Donat Schweizer Ehefrau , Cle-
mentina, geb . Gottstein, in Nieder¬
gebisbach :

Lgb . Nr . 580 : 36 a, 73 gm Wald in
den Sägetannen , neben Josef Spitz und
Martin Matt .

10 . Josef Albiez Witwe, Agatha,
geb . Mutter in Niedergebisbach:

Lgb . Nr . 445 : 45 a 30 gm Wiesen
in der äußeren Matt , neben Martin
Bogt und Gemarkung Niedergebisbach .

11 . Marzel Schlachter in Ricken¬
bach:

Lgb . Nr . 320: 52 a 68 gm Waldungen
vor dem Mösle , neben Josef Arzner
und Dominik Huber und Anton Thoma .

12. Josef Btehler Ehefrau, Karolina,
geb . Huber in Wehr:

Lgb . Nr . 596 : 57 a 32 gm Wald in
den Sägetannen , neben Richard und
Andreas Btehler .

Lgb . Nr . 599 : 53 a 4 gm Wald in
den Sägetannen , neben Josef Vogt,
Hilarius Waßmer und Johann Uecker
Ehefrau .

13 . Jakob Müller , Lanbwtrth in Her¬
rischried :

Lgb . Nr . 559 : 17 a .34 gm Acker im
Tannacker, neben Martin und Simon
Matt .

Lgb . Nr . 562: 7 a 67 gm Acker im
Tannacker, neben Leo Eckert , Gregor
Arzner , Fridolin Kaiser und Joses
Böhler .

Lgb . Nr . 582 : 42 a 74 gm Wald in
den Sägetannen , neben Martin Matt
und Jakob Schlachter Ehefrau .

14 . Fridolin Werner , alt Bürgermei¬
ster in Riedern , Amts Bonndorf .

Lgb . Nr . 156 : 40 a 64 gm Wald im
Rankholz, neben Andreas und Richard
Strittmatter .

Auf Antrag des RathschreibersStritt¬
matter in Obergebtsbach, als Bevoll¬
mächtigter der genannten Personen,
werden alle Diejenigen, welche an den
genannten Liegenschaften in den Grund -
und Pfandbüchern nicht eingetragene,
auch sonst nicht bekannte, dingliche oder
auf einem Stamm - oder Familienguts -
verbande beruhende Rechte haben oder

I .

>zu haben glauben, aufgefordert ,
spätestens in dem auf

! Mittwoch den 3 . November d
! Vormittags 9 Uhr ,
! bestimmtenAufgebotstermine geltend zu
machen , widrigenfalls solche für erloschen
erklärt würden .

Dies veröffentlicht:
Säckingen, den 15. Juli 1897.

Der GerichtsfchreiberGr . Amtsgerichts :
Eckert .

Bkrm'
ogeusadsüudrrullg.

G10S . Nr . 7993. Konstanz . Die
Ehefrau des Johann Beil , Maria ,
geborne Bauer von Konstanz, vertreten
durch Rechtsanwalt Schleich in Kon¬
stanz, hat gegen ihren Ehemann eine
Klage auf Vermögensabsonderung er¬
hoben.

Zur mündlichen Verhandlung ist vor
Großh . Landgerichte— CivilkammerI —
Termin auf

Mittwoch , 20 . Oktober 1897,
Vormittags 9 Uhr ,

bestimmt, was zur Kenntnißnahme der
Gläubiger bekannt gemacht wird .

Konstanz, den 24 . Juli 1897.
Der Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts:

Bortisch .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Namensänderung

G -113 . Karlsruhe . Karl Die¬
trich Eheleute in Heidelberg haben um
die Erlaubniß nachgesucht , den Familien¬
namen des am 7 . März 1891 zu Mün¬
chen geborenen Karl Bechler in
„ Dietrich " umändern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einzuretchen.

Karlsruhe , den 21 . Juli 1897.
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Link .

G114 . Karlsruhe . Johann Adam
Wohlfahrt Ehefrau , Anna Elisabeth,
geborene Prähler in Mannheim , hat
um die Erlaubniß nachgesucht , den Fa¬
miliennamen des am 18 . Dezember 1886
zu Mainz geborenen Heinrich Prähler
in „Wohlfahrt " umändern zu dürfen.

Etwaige Einsprachen gegen die Be¬
willigung dieses Gesuchs sind binnen
drei Wochen dahier einzuretchen.

Karlsruhe , den 21 . Juli 1897.
Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts .
Aus Auftrag :

Dorner .
Link .

Halldrlsrrgikrreinträge .
G -110 . Nr . 18,500. Karlsruhe .

In die Handelsregister wurde einge¬
tragen :

1 . In das Gesellschaftsregister unter
Band III . Ordn .Zahl 218 zur Firma :
„Badische Handelsbank " in Karls¬
ruhe : Karl Mallebrein und Wilhelm
Stößer sind aus dem Vorstand ausge¬
schieden. Das Vorstandsmitglied Bern¬
hard Millstätter dahier wurde für be¬
rechtigt erklärt, allein die Gesellschaft
zu vertreten .

2 In das Firmenregister zu Band II .
O .Z . 596 zur Firma N . Ehrle in
Karlsruhe . Durch Urtheil Großh . Land¬
gerichts Karlsruhe vom 24. Mai 1897
Nr . 7557 ist die Ehefrau des Ftrmen -
inhabers Emma geb . Lienemann für
berechtigt erklärt worden , ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab¬
zusondern.

Karlsruhe , den 26 . Juli 1897.
Großh . bad . Amtsgericht III .

Fürst .
G 81 . Nr . 35,173. Mannheim .

Zum Handelsregister wurde eingetragen:
Zu Ordn .Z . 80 Ges .Rea . Bd . VII ,

Firma „Mannheimer Saalbau " Aktien¬
gesellschaft in Mannheim : Kaufmann
Albert Aberle ist aus dem Vorstände
ausgeschieden. Zu Vorstandsmitgliedern
wurden außer dem bisherigen Kaufmann
Johann Daut in Mannheim neu ge¬
wählt : Kaufmann Emil Diez in Mann¬
heim und Architekt Heinrich Boß in
Mannheim .

Mannheim, 22. Juli 1897 .
Großh . Amtsgericht III .

Mtttermaier .

G :S5 . Nr . 35840. Heidelberg .
Zu O .Z . 400 Band I . des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen:

Firma : „Gebrüder Rothschild "
offene Handelsgesellschaft in Heidelberg.
Der Theilhaber, Kaufmann Emanuel
Rothschild , ist in zweiter Ehe verheirathet
mit Jda , geb . Hirsch von Weinheim.
Nach § 1 des Ehevertrags dom 30. Juni
1897 ist für die Beurtheilung der künf¬
tigen Vermögensverhältnisse der Ehe¬
gatten das Geding deren Errnngen -
schastsgemeinschaft gemäß den Bestim¬
mungen der L. R . S . 1498, 1499 fest¬
gesetzt .

Heidelberg, den 23 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht.

R e i ch a r d .
G:S4 . Nr . 7912. Kenzingen . In

das diesseitige Firmenregister wurde
unterm Heutigen eingetragen:

Zu O .Z . 213 : August Biehle in
Riegel. Der Inhaber der Firma : August
Biehle in Riegel, hat sich am 8 . Juni
1897 mit Bertha Fernbach in Riegel
verheirathet . Inhaltlich des am 29 .
Mai 1897 abgeschlossenen Ehcvertrags
werden zur ehelichen Gütergemeinschaft
gegeben die von August Biehle An¬
gebrachten Fahrnisse und Waarenvor -
räthe mit den Geschäftsschulden ) alles
weitere jetzige und künftige Einbringen
des August Biehle, sowie jenes der
Bertha Fernbach wird von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und soll bet einer
einstigen Bermögensauseinandersetzung
dem einbringenden Theil wieder ersetzt
werden bis auf SO M . für Bertha
Fernbach, die fie in Gemeinschaft gibt.

Kenzingen , den 20 . Juli 1897 .
Großh . bad . Amtsgericht,

vr . Schub erg .

Strafrechtspflege.
Ladung .

G .45.3. Nr . 18,132. Karlsruhe .
1 . Der am 6 . Juli 1871 in Schwei¬

gern geborene Student
Emil Karl Keller ,

2 . der am 4 .Februar 1873 in Bruchsal
geborene Bautechntker

Maximilian Neuser ,
3 . der am 23. März 1869 in Ueh-

lingen geborene Bäcker
Rudolf Franz Josef Ruh ,

4 . der am 2 . Oktober 1868 in Gerns¬
bach geborene Kutscher

Karl Hetze ! ,
5. der am 10 . April 1865 in Götz-

ingen geborene Tüncher
Wilhelm Hefner ,

6 . der am 12 . August 1860 in Calm¬
bach geborene Metzger

Ernst Gottlob Metzler ,
Alle zuletzt wohnhaft zu Karlsruhe ,
werden beschuldigt , zu Nr . 1 und 2 als
beurlaubte Reservisten , und zu Nr . 3,
4 und 5 als Wehrmänner der Land¬
wehr I . Aufgebots ohne Erlaubniß aus¬
gewandert zu sein, zu Nr . 6 als Wehr¬
mann der Landwehr II . Aufgebots aus¬
gewandert zu sein , ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 des
St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung des
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf
Samstag den 11 . September 1897,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht Karlsruhe ,
Akademiestraße 2 , II . Stock , Zimmer
Nr . 11, zur Hauptverhandluna geladen.

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Karlsruhe aus¬
gestellten Erklärungenderurtheiltwerden .

Karlsruhe , den 19 . Juli 1897 .
Katzenberger ,

Gerichtsschre iber des Gr . Amtsgerichts .
G .103/ Nr . 244. Emmenbingen .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessungs-

Werke und der Lagerbüchernachbeschrieoe- !
ner Gemarkungen ist im Einverständniß !
mit den Gemetnderäthen der bethetliaten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeindel
anberaumt, und zwar für die Gemarkung:

Bleichheim mit Streitberg auf ,
Donnerstag den 5 . August !
d . I -, Vorm . 9' /, Uhr . ^

Tntschfelde « auf Freitag den
6 . August d . I -, Vorm . 9 Uhr.

Broggingen auf Montag den
9 . August d . I . , Vorm . 9 ' /,
Uhr.

Wagenstadt aufDienstagden 10 .
August d . I ., Vorm . 9 Uhr .

Bombach auf Mittwoch den 11 .
August d . I ., Vorm . 9 Uhr.

Nordweil auf Donnerstag den
12 . August d . J ., Vorm . 9' /, Uhr .

Kenzingen auf Montag den 16 .
August d. I ., Vorm . 8 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hier¬
von mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Berzeichniß der seit der letzten
Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster¬
min zur Einsicht der Betheiligten auf
dem Rachhause aufliegt ) etwaige Ein¬
wendungen gegen die in dem Berzeich¬
niß vorgemerkten Aenderungen in dem
Grundeigenthum und deren Beurkun -
düng im Lagerbuch find dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundetaenthümer werden gleich¬
zeitig aufgeforoert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden.

Ueber die in der Form der Grund¬
stücke etngetretenen Veränderungen find
die vorgefchriebenenHandrtffe und Meß¬
urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge¬
meinderath oder in der Tagfahrt bei
dem Fortführunasbeamten abzugeben,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Bechetltgten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangener Grenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Emmendingen, den 24. Juli 1897.
Der Großh . Beztrksgeometer:

K . Jung .

3 .

4.

G111 . Bruchsal .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermeflungs-

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einverständniß mit
den Gemetnderäthen der betheiltgten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreff. Gemeinde an¬
beraumt, für die Gemarkung:

1 . Oberhanse» mit Waghänsel ,
Dienstag den 3 . August d . I .,
Vormittags 10 Uhr )

2. Obcrgrombach , Mittwoch den
4. August d . I ., Mittags 1 Uhr )
Oberöwisheim , Donnerstag ,
5 . August d . I ., Vorm . 11 Uhr )
Unteröwisheim, Freitag den 6.
August d . I ., Vormittags 11 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievon
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,
daß das Verzeichniß der seit Juli vori¬
gen Jahres eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundetgenthum während
8 Tagen vor dem Fortführungstermin
zur Einsicht der Betheiligten auf dem
Rathhause aufliegt ) etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichnißvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬
amten in der Tagfahrt vorzutragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichneten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgefchriebenen
Handriffe und Meßurkunden vor der
Taafahrt bei dem Gemeinderath oder
in oer Tagfahrt bei dem Fortführungs¬
beamten abzugeben, widrigenfalls die-
elben auf Kosten der Betheiltgten von
mtswegen beschafft werden müßten.
Bruchsal, den 25. Juls 1897 .

Der Großh . Bezirksgeometer :
F . Blank .

Druck und Verlag der G . Braun 'schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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